
Energieträger
Jährticher Endenergiebedarf in kWhitm' a) fur

Heizung Wamwasser Eingebaute
Beleuchtung Luftung " Kühlung einschl

Befeuchtung
Gebaude
insgesamt

Strom-Mix 27,7 27.7
Strom (-ilfsenergie) 3 . 4 18,5 21.9
Heizol EL 2,0 2.9

E N E R G I E A U S W E I S für Nichtwohngebäude
gemaß den §$ 16 f. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom' 18. November 2013

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registriernummer? BY-2015-000545217

Primärenergiebedarf "Gesamtenergieeffizienz"
CO,-Emissionen 32,2 kg/(m"

Primärenergiebedarf dieses Gebäudes
122,1 kWh/(m'-a)
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EnEV-Anforderungswert
Neubau (Vergleichswert)

EnEV-Anforderungswerl
modernisierter Allbau (Vergleichswert)

Anforderungon somal.FoFV'
Pomarenergiebedart
Ist-Wert 122,1 kWh/(m°-a) Anforderungswert

Mittlere Warmedurchnangskoeffizienten
Sommerlicher Wärmeschutz (bol Neubau)

kWhi(m' a)
J eingehalten
顶   e l i g e h a l l e n

Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Vorfahron

[ Verfahren nach Anlage 2 Nummer 2 EnEV
De Verfahren nach Anlage 2 Nummer 3 EnEV (*'Ein-Zonen-Model")
L Vereinfachungen nach 5 9 Absatz 2 EnEV
1 Vereinfachungen nach Antage 2 Nummer 2.1.4 EnEV

Endenergiebedarf

Endenergiebedarf Wärme

Endenergiebedarf Strom
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen)

[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

30,6 kWh/(m° a

21,9 kWh/(mª a

Angaben zum EEWärmeG 6
Nutzung emeuerbarer Energien zur Deckung des Wärme-und
Killtebedaris auf Grund dos Emeuerbare-Energien-Wärme-
gosetzes (EEWärmeG)

Art: Deckungsantell:

Zonen
Ni Zone
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2
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7Ersatzmaßnahmen '

Die Anforderungen des EEWärmeG werden durch die
Ersatzmaßnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG
erfüllt.

• Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EFWärmeG verscharten
Anforderungswerte der EnEV sind eingehalten

Verscharfter Anforderungswert
Primärenergiebedarf kWn(m° a)

1 Die in Verbindung mit 5 8 EEWärmeG um %
verschärften Anforderungswerte der EnEv sind eingehalten

Verschärfter Anforderungswert
Primarenergiebedarf kVolw(m-a)

weitere Zonen in der Anlage

Erläuterungen zum Berechnungsverfahre
Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebe
darfs in vielen Fällen neben dem Berechnungsverfahren allemative Ve

eintachungen zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnisse
führen können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingunge
erauben die angegebenen Werte keine Ruckschlüsse auf den tatsacl
lichen Energieverbrauch Die ausgewiesenen Bedarfswerte sind spezi

sche Werte nach der EnEV pro Quadratmeter beheizteigekühlte Nett
grundfläche.

siehe Fußnote 1 auf Selte 1 des Energieausweises siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
nur bei Neubau sowie bei Modemisierung im Fali des § 16 Absatz 1 Salz 3 EnEV

nur bei Neubau nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummel 2 EEWärmeG

frewillige Angabe
nur Hilfsenergiebeda

Flacha (m) Anteil (%
Einzelbura 1.073,0 100,0


